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Thema:

Jagdnutzungsordnung Prenzlau 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: Produktkonto:

Gesamtkosten:  € Eigenanteil:  €

Folgekosten:  € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:  €
Deckungsvorschlag:

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Jagdnutzungsordnung der Stadt
Prenzlau gemäß Anlage. 

Anlagen:
Jagdnutzungsordnung für die Jagdflächen der Stadt Prenzlau 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 22.11.2012 FR-A
2 03.12.2012 HAU
3 13.12.2012 SVV
4
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich



Stadt  Prenzlau

 
Begründung:
Gemäß § 28 Abs. 2 Ziffer 9 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf)
entscheidet die Stadtverordnetenversammlung u.a. über den Erlass, die Änderung oder
Aufhebung von sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften und Entgeltordnungen.

Die Jagdnutzungsordnung ist den sonstigen ortrechtlichen Vorschriften zuzuordnen, da
sie Bestimmungen mit Rechtsnormcharakter enthält. Darüber hinaus enthält sie in Anlage
1 Bestandteile einer Entgeltordnung.

Mit der Jagdnutzungsordnung werden die Ziele und Grundsätze der Verwaltungsjagd
definiert und Regelungen zu deren Organisation festgelegt. Darüber hinaus werden die
bei der Teilnahme an eine Verwaltungsjagd fälligen Entgelte rechtsverbindlich festgesetzt
und in Anlage 2 Regelungen zur Entschädigung des Mehraufwands für dienstlich an der
Jagd Beteiligte getroffen.

Die Stadt Prenzlau hat im Jahr 2011 mit der Aufhebung des Dienstleistungsvertrages mit
dem ehemaligen Amt für Forstwirtschaft und der Übernahme des Revierförsters in den
eigenen Personalbestand auch die Betreuung der Jagd wieder in die eigenen Hände
genommen.
Während der Zeit der Betreuung der Jagden durch das Amt für Forstwirtschaft fand die
Jagdnutzungsvorschrift des Landes Brandenburg Anwendung. Durch die geplante
mittelfristige Umstellung weg von der Verpachtung von Jagdbezirken hin zur
Eigenbetreuung der Verwaltungsjagden ist nunmehr eine eigene Jagdnutzungsordnung
der Stadt Prenzlau erforderlich.

Die Stadt Templin hat bereits eine eigene Jagdnutzungsordnung erlassen. An diese
sowie in Abstimmung mit dem Landesforstbetrieb (ehemals Amt für Forstwirtschaft
Templin) orientiert sich die Jagdnutzungsordnung der Stadt Prenzlau.
Soweit bekannt, sind weitere Brandenburger Städte, wie Eberswalde, Lychen oder
Zehdenick, dabei, ebenfalls eigene Jagdnutzungsordnungen zu erlassen. 

Frank Müller
Hauptamtsleiter

Abgestimmt mit:

Jens Rackelmann
Revierförster

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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